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Angemeldete Sremde. 
Angekommen den 9 April 1840. 


Die Herren Kaufleute A. Hübſch von Königsberg, M. Strauß von Frank⸗ 
furth, der Fabrikdeſitzer Herr Härtel von Elding und der Konzert⸗Meiſter Herr 
Joſeph v. Schramm von Leipzig, log. im engl. Haufe. Die Herren Kaufleute J. 
Lebenſtein, J. Gabriel, Hr. Handlungs⸗Commis Walpucki von Graudenz, Heir 
Gewehr ⸗Rebiſor Weithmann von Meile, log. in den drei Mohren. Herr Guts⸗ 
beſizer Suter aus Leitz, log. im Hotel d'Olwa. Herr Kaufmann S. M. Cron⸗ 
heim von Berlin, log. im Hotel de Leipzig. 5 

a AVE RTISSEME NTS. 


1. Der Bernſteinarbeiter Johann Friedrich Eduard Jaſter und die Juug⸗ 
fer Caurette Emilie Meyer haden durch einen am 20. d. Mis. gerichtlich verlaut- 
barten Vertrag, für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. 5 

Danzig, den 22. Marz 1840. 


15 Bönigliches Land- und Stadtgericht. 
2 Der Dauer Albrecht Pipke aus Koſſowo und feine Braut Amalie 
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geb. Neumann baden gemäß gerichtlichen Vertrages vom 3. h. M. die EEE 
riſche Güfergemeinfhaft. in der von ihnen zu vollziehenden Ege aus geſchloſſen. 
Carthaus, den 22. Februar 1840. 2 
Königliches Landgericht. 


2 te ieit ati on e m 0 
Montag, den 13. d. M. um 111% Uhr Vormittags, ſoll die Lieferung ti» 
nes ſtarken zwe iraͤdrigen zum Transport eines Rertungsboots beſtimmten Karren im 
Geſchäftslokal des Unterzeichneten zur Ermittelung einer Mindeſtforderung öffentlich 
ausgeboten werden. N N 
Reufahrwaſſer, den 7. April 1840. 


Der Hafen- Bau · Inſpector Cor ö 8. 


3. Montag, den 13. d. M. Vormittags um 97 Uhr ſollen im Geſchaͤftslorale 
des Untergeihneten. nachfolgende zur Vertiefung. des Hafens durch die Dampfbagger⸗ 
maſchienen und deren Unterhaltung erforderliche Gegenſtaͤnde und zwar: 
Pech, Theer, Dichtwerg, Holzmaterialten, Eiſen, Nägel, Spaten, Ballaſtſchau ⸗ 
feln, diverſe Farben, Karren, hölzerne Schaufeln, Tauwerk, Seife, Talg, Rüd⸗ 
oͤl, Pottloth, Schiedeſtangen und diverſe andere Utenſilien und Materialien, 
zur Ermittelung einer Mindeſtforderung öffentlich ausgeboten werden. 
Neufahrwaſſer, den 7. April 1840. : 
Der Hafen⸗Bau⸗Juſpector Cords. 


4. Montag, den 13. d. M. Nachmittags 217 Uhr ſollen im Geſchaͤfisbureau 
des eee mehrere zur Jortſetzung des hieſigen Moolenbaues erforderliche 
Begenſtaͤnde, als: 

: Poſſekel⸗ und Bickenſtlele, Schiebeſtangen, Hebedaͤume, Karrenräder, Schau⸗ 
feln, verſchiedene Holz Materlalien, Tauwerk, Schmiedeeifen, Nägel, Lallaſt. 
ſchaufeln, Schraper, Bootshaken, Vorhaͤngeſchloͤſſer, Leinsl, Firniß, mehrere 
Jarben, Telg, Seife, Toter, Pech, Dichtwerg, Pech⸗ und Theer⸗Quaſte, Zar- 
bepiaſel, Schrobber, Hrarbeſen, Bürſten, Dwelle, fo wie eine Parthie Waſſer⸗ 
ſtiefel und diverſe andere Utenſilien, 

zur Ermittelung einer Mindeß forderung öffentlich ausgeboten wer den. 
Neufahrwaſſer, den 7. April 1840. 


Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector Cord: 


5 Dienftag, den 14. d. M., Vormittags 10 Uhr, ſollen nachfolgende, zur 
Unterhaltung der Leuchtfeuer zu Neufahrwaſſer, Rirhöft und Hela im Laufe des 
Jahres 1840 erforderliche Gegenſtände und zwar: 
raffinittes Rüböl, baumwolleue Dochte, Steinkohlen, brückſcher Torf, kiefernes 
und büchenes Klobenholz, Mauerſteine, Kalk, Lichte, Handfeger, Schrobber, 
Naßbohner, Fenſterbürſten, Haarbeſen, Rehfelle, Putzſcheeren, Putzmeſſer, 
Fonſterſchwamm, geſchlemmte Kreide,, grüne Seife, Oelfarbe, Firniß, Farbe⸗ 
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dae weidene Körbe, Eylindergläfer, Strauchbeſen und hoͤl⸗ 
erne Schaufeln 5 3 
zur Exmirrehung einer Mindeftforderung im Geſchäftslokal des Unterzeichneten öffent⸗ 
lich ausgeboten werden. aa q 
Neufahrwaſſer, den 7. April 13840. 
ö Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector Cords. 


6. Dienſtag, den 14. d. M. Nachmittags 3 Uhr ſollen im Geſchaͤfteburean 

des Unterzeichneten nachfolgende zur diesjaͤhriger Inſtandſezung der Baggermaſchie nen 

erforderliche Gegenſtände, als: 5 8 
weißbuͤchene Kammholzer und Getriedeſoͤcke, diverſe Holzmaterialien, eichene 
Pfropfen, kleferne Nägel, Talg, Waſſerdlei, Baumöl, Theer, Pech, Dichtwerg, 
Droͤmte, Theerquaſte, maſtrichter Sohlleder, Turasſcheeren, Splinte, Krollen, 
verſchiedene Mägel, ruſſiſches und hieſiges Tauwerk, Wu:f- und Brettſchau⸗ 
keln, Haadſpaken, Ballaſiſchppen, Schiedeſlangen, Strauchbeſen, Karren⸗ 
. che De Hebebaͤume, Trochen, Spaten, Handbaggerfragen 
und Stroh, * N f 

zur Ermittelung einer Mindeſtforderung oͤff entlich ausgeboten werden. 
Reufahrwaſſer, den 7. April 1840. 


Der Hafen⸗Bau⸗Inſpeetor Cor ds. 


7. Mittwoch, den 15. d. M., Vormittags 11 Uhr, ſoll im Geſchäfts⸗ Locale 
des Unterzeichneten die Geſtellung der zum Bettiebe der hieſigen beiden Bagger⸗ 
maſchienen während des Jahres 1840 erforderlichen Pferde zur Ermittelung einer 
Mindeſtforderung öffentlich ausgeboten werden. 
Neufahrwaſſer, den 7. April 1840. 
Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector Cords. 


8. Behufs Einrichtung eines Treidelweges an, linken Weichſelufer unterhalb 
Danzig follen Mittwoch am 15. d. M., Nachmittags um 3 Uhr, im Geſchaͤfts⸗Bu⸗ 
reau des Unterzeichneten folgende Gegenstände öffentlich ausgeboten werden: 
1. Die Ausführung der Zimmerarbeiten Behufs Herſtellung von 320 laufenden 
Fuß 9 Fuß breiter Schwimmbrücken und 190 laufenden Juß Palliſadenzaun. 
2. Die Lieferung der hierzu erforderlichen Materialien, beſſehend in: 
5 3072 Fuß galten, - 
C84 * iasjölligen Halbhoͤlzern 
432 » Deanerlanen 2 Wiese 
3276 3. Jö digen Bohlen, 
1507 „ L gszoͤlligen Halbhoͤlzern, 
einer kleinen Parthie geringer Holzmatersalien, Nagel, Theer und 
verarbeitetem Schmiedeelſen. 
Neufahrweſſer, den 7. April 1840. 


Der Hafen⸗Bau⸗Iuſpector Cerds. a 
9 
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b S u d m i ſ i o n. W 
Die Lieferung eines neuen Lootſendootes für den hieſtgen Serhafen, 30 Fuß 
über Steben lang, im Hauptſpant I Fuß breit, 4 Fuß tief, ſo wie eines für die 
Nehrung beſtimmten Rettungsdoots, 2475 Juß über Steben lang, 10 Fuß im Haupt⸗ 
ſpant breit, 3 Fuß tief, beide Boote von eichen Holz nach vorzulegender fpecieller 
Zeichnung und Beſchreibung, ſoll im Wege der Submiſſion ausgethan werden. Die 
desfalſigen verſiegelten Offerten, um deren zeitige Einſendung gebeten wird, follen 
Donner tag Den 16. d. M. Mittags 12 Uhr im S ſchaͤftslocal des Unterzeichneten 
eröffnet werden. 3 
9 Neufahrwaſſer, den 7. April 1340. N 


Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector Cords. 
——— ——— — — 


8 5 Entbindung. 2 
10. Heute Morgen 837 Uhr wurde meine liebe Frau von einem gefunden 
Sohne glücklich entbunden. Meinen Freunden ſtatt beſonderer Meldung. 
Danzig, den 9. April 1840. Theodor Lind. 


T des (4A IIe. 
11 Heute früh um 71 Uhr entſchlief ſanft unſer geliebtes S 5 
nes in einem Alter don 15 Monaten an Kraͤmpfen, was wir ee Near 
den und Bekannten hiemit ergedenſt anzeigen. 5. G. Reinhold und Fran. 
Danzig, den 9. April 1840. 


825 Heute Nachmittags A Uhr entſcklief ſanft zu einem beſſern Erwachen, un 

fer geliebter Vater und Schwiegervater Nicolaus Boſchke, früher Beſitzer vom 
Danziger Haupt, in feinem 66ſten Ledensjadre an den Folgen eines gaſlriſchen Fir 
bers. Solches zeigen tief betruͤbt feinen Freunden und Bekannten hiemit ergebenit 
an die binterbliebenen Soͤhne und Schwiegertochter. Danzig, den 8. April 1840. 


13. Geſtern Abend 6 Uhr endete nach ſchweren Leiden an der Bruſſwaſſerſucht 
unſere liebe Tochter, Schweſter, Tante und Schwägerinn, 

Jungfer Euphroſine Johanne Zallmann 
im 57ſten Jahr ihre irdiſche Laufbahn. Allen ihren Freunden und Bekannten wid⸗ 
men dieſe Anzeige ſtatt befonderer Melk ung und bitten um file Thellnahme 
i Danzig, den 9. April 1840. die Hinterbllebenen. 
f 1 8 5 Anz igen. 2 
14. Ich wohne von heute ab Gerbergaſſe ME 357, 


Danzig, den 9. April 1840. 5. w. Kruger, derer. 
15. Fruͤulein A. Nohr und M. Schwadowjus, log. im Hotel de Leipzig. 


* 


4 
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1 Aachener und Munchener 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
2 Kapitalgarantie 1,200,000 Thaler | 
5. Befammtgarantie 1,926,551 Thaler Ä 
Verſicherungskapital pro 1839 — 199,803,277 Thaler. 

Obiges war der Geſchaͤftsſtand nach der, in oͤffentlicher General⸗Verſamm⸗ 
lun am 30. Maͤrz d. J. abgelegten Rechnung. Die ausführlichen Abſchlußproto⸗ 
kolle werden binnen kurzem bei Uaterzeichnetem und ſaͤmmtlichen Agenten der Ge⸗ 
ſellſchaft einzuſehen ſein. BEN 

Dieſelbe nimmt Verſicherungen auf fat alle verbrennliche Gegenſtaͤnde an. 

Die Praͤmien betragen in den meiſten Faͤllen nur 50 pCt. 
von den Praͤmien der Gothaer Bank. 

Danzig den 9. April 1840. ER G. A. Fiſcher, 
55 5 = Haupt Agent. 


17. 35 Bon heute ab wohne ich Hintergaſſe W123. W. Krug. 
Danzig, den 8. April 1840. 
18 Gewerbeverein. 


Die General⸗Verſammlung des Gewerbvertins (ſtehe Intelligenz Blatt No. 83.) 
wird in Erinnerung gebracht. f a 


19. Sollte ein Burſche von ordentlichen Eltern Luſt haben, die Vernſteinarbel⸗ 
ter- Profeſſion zu erlernen, der kann ſich melden Langgarten M 57. 


20. mam Um baldige Zurückgabe der verliehenen Bücher: Hagens chloris 
Borussica und Voigts botanifhes Handwörterbuch bittet ganz ergebenſt 

a ee = der Prediger Zepner. 
21. Ich wohne jetzt Roͤpergaſſe M 476. A. Schier. 
22. Ein geſitteter Burſche der das Schuhmachergewerbe erlernen will, melde ſich 
bei Schäpe, Heil. Seiſt⸗ und Goldſchmiedgaſſen⸗ Ede. 
23. Knaben und Mädchen, wilde die Hiefigen Unterrichts ⸗Aunſtalten beſuchen. 
finden eine freundliche Aufnahme bei mir gegen eine billige Penſſon, und ich 
Bitte. um deren genügte Zuführung. In weiblichen Arbeiten kann Nachdüfe gege 
den werden Die Witwe Schuhe!, 8 
Korkenmachergaſſe, Pfarrhof Ecke 788. 


24. Die Veränderung meiner Wohnung von der Heil Geiſtgaſſe nach der kl. 
Mühlengaffe No. 341. zeige ich hiedurch meinen verehrten Kunden ergebenſt an 
und bitte um Ihre fernere Gewogenheit. Joh. Gottf. Sulzer, 

EEE RE Schneidermeiſter. 
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25. Eine ſehr gut in Nahrung ſtehende Hakenbude nebſt ſehr guten Wuth⸗ 
ſchafts⸗Gebaͤuden und Garten, eine Meile don Danzig, an der Chauſſee gelegen, 
an einem ſehr lebhaften Orte, iſt veränderungsgalder aus freier Hand zu berkau ⸗ 
fen. Zu erfahren Kohlenmarkt M 2039. | 

26. Einem geehrten Publikum zeigen wir ergebenſt an, daß wir von hente ab 
Frauengaſſe M 853. wohnen, und, wie bisher, zur Aufnahme kleiner Knaben und 
Madchen in unſere Lehrauſtalt, bereit find, u. empfehlen dirſelde hiermit der Wohl⸗ 
gewogenheit unſerer geehrten Mitbürger. Geſchwiſter 

x Danzig, den 9. April 1840 Suſanne und Louiſe Arendt. 
27. Wer von Juͤnglingen, die ſich der Handlung oder einem Gewerbe widmen, 
an einem Kurſus des practiſchen Rechnens theilnehmen will, beliebe ſich Beutler⸗ 
gaſſe M 617. bei S. E. Baltruſch zu melden; auch iſt derſelde bereit: Mili⸗ 
tair⸗Perſonen zum Faͤhnrichs und Officier⸗Crxamen in der Mathematik vorzubereiten. 


28. Die Veränderung meiner Wobnung aus der Brobdtbaͤnkengaſſe nach der 
Jopengaſſe M 728. zeige ich meinen geehrten Kunden ergedenft an. 
a En Schneider meiſter F. Korſch. 
29. Das Grundſtück Langgarten M 110., beſtehend aus ein m Vorderhauſ', 
tinem Hofraum, einem zu 3 Wohnungen eingerichteten Hinterhaufe und einem Gar⸗ 
tenplatz, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. 
Commiſſionair Schleicher, Laſtadie W 450. 
30. Ich beabſichtige wein Gartengrundſtück zu Hochstriess M 5. meiſtdie⸗ 
tend zu verkaufen, und werde den Licitations-Termin 
den 21. April a. e. Nachmittags 3 Uhr 
in dem zu verkaufenden Grundstücke abhalten. Kaufluſtige werden zur Wahrneh⸗ 
mung des Termins hiermit ergeben® eingeladen. 
Danzig, den 3. April 1840. 


Martens, 
Juſtiz⸗Commiſſarius und Notarius. 
— . —U—— En, 

a Ver miet hungen. TE 


31. Das Haus in der Heil. Geiſtgaſſe No. 997. mit 7 heizbaren ſchön deco⸗ 
rirten Zimmern (wovon 4 zuſammenhängend) nebſt Küche, Keller, Boden, Speiſe⸗ 
kammer ıc., iſt zu vermiethen u. Michaeli d. J. zu beziehen. Das Nähere Heil. 
Geiſtgaſſe No. 998. 

32. Neugarten No. 522. sind für diesen Sommer kleine und grosse 
Wohngelegenheiten mit Eintritt in den Garten zu vermiethen. Auskunft 
giebt Meyer, Jopengasse No. 737. 


33. Wiſchofsberg AZ 213. iR eine Wohnur g nedſt großem Obdſt⸗ und Blumen, 
garten ſofort zu Dermisshen. Das Nähere daſeldſt in Ag 2117,, 


— 737 — 
43. Brodtbänkengaſſe N 713. find 2 vis a vis gelegene Zimmer mit Meu⸗ 
ein, nedſt Küche, Kummer und Holzgelaß zu dermiethen und ſogleich zu beziehen. 
————— —— — ä 
; A u e t i o n. 
35. Sonnabend, den 11. April d. J. Vormittags 12 Uhr, ſollen vor der 
Reikdahn an den Meiſtdietenden verkauft werden: 

2 ſehr dauerhafte ſchwarzbraune Wagenpferde und 1 milchende Kuh. 

Zu dieſer Auction können noch andere Pferde zum Verkauf angenommen wer ⸗ 
den. J. T. Engelhard, Anetionator. 
Veran U RUE HERTETCHEER TEE EEE N TUT er ar — ——— j˖—7«ð« e 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 

N Mobilia oder bewegliche Sachen. 
36%. Obst- und Castanienbäume, Weinsenker und Ziergesträuche, wer“ 
den billig verkauft Neugarten No. 522. Auskunft ertheilt Mey er, Jopen- 
gasse No. 7 = — 
37. Starkklobigtes ganz krockenes hochl. duͤchenes Klobenholz, weifet zu herab⸗ 
geſetzten Preifen nach: die Tuch handlung don 5. w. Puttkammer im Glockenthor. 
38. Weiß Bitterbier und braun Suͤßbier, vue Sorten 
7. Zlafchen für 5 Sgr., und Berliner Weißbier billige empfiehle 

5 a O. K. Zaſſe am Brodtbaͤnkenthor M 691. 

39. - Die früher fo beliebt geweſene ſaͤchſiſche Wurſt iR wiederum a 3 Sgr. 
pro U, bei 10 4 3 Sgr. billiger, wie auch ganz friſches vorzüglich gutes Schwein. 
Schmalz a 5 Sgr. pro ti, bei 10 4 3 Sgr. billiger, kaͤuflich zu baden Nie derſladt⸗ 
Weidengafle 430. 
40. M 7. zu Neuſchottland ſtehen 2 fette Ochſen zu verkaufen 


41. Feine Merinos und Thibete, in den modernſten Farben, nebſt einer großen 
Auswahl heller Kattune, erhielt fo eben S. Baum, Langgaſſe M 410. 


42. Zwei Pferde ſind zu verkaufen. Das Raͤhere Breitegaſſe WM 1191; 


43. Den 11. d., Vormittags 12 Uhr, ſoll ein ſechsfaͤhriges fehlerfreies Reik ⸗ 
pferd, das militairfromm iſt, an der Reitbahn öffentlich verkauft werden. 


44. Zu den bevorſtchen den Oſterfetertagen empftehlt vorzüglich ſchoͤn, geräucherte 
pomm. Schinken at 4 Sgr., geränd. pomm. Würſte a Paar 1, 134 und 274 Sgr., 
fähf. und Leberwurſt a % 4 Sgr., einmarinirter Lachs a Stück 2, 27 und 3 Sgr., 


berliner gelagertes Weißbier und dateriſ. Bier a Fl. 17 Sgr., weiß Bitter-Bier 7. 


Sl. 5 Sgr. 4 Pf. und braun Suͤß⸗Bier. Oito Gihrte, Frauengaſſe W 8868, 


45. Eine hochtragende Fuchsſtute ſteht zum Verkauf Iſten Steindamm W 383, 


* 
* 
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46 23 Sik. 1 zart ‚circa 700 F. find für 50 Rehlr. zu verkaufen. 
Auch empfehle ich meinen Vor ath don trockenem Rundgolz, 1.3. 149.3. Dielen, 
2. Und 3.3. Bohlen, Splittholz, breite Gallerbohlen und Kreuzholz. 0 — 
Fr. Herrlich, Dielenmarkt W 273. 
47. Vorzüglich schön marinirfe Heeringe, Bier 3 Fl. a 213 Sgr., so wie 
alle Arten Gewürz- und Material- Waaren, empfehlen ganz ergebenst 
N „Eugen W. Lengnich & Co; Heil. Geistthor No. 956. 


468. Friſche aſtrachaner kleine Zucker-Schotenkörner, Sardienen in Blechdoſen, 
ächte bordeaurer Sardellen, kleine Capern, Oliven, große Limonen, Tafelbouillon, 
Jamaica Rum die Bouteille 10 Sgr, feinſtes Salatöl, ital. große Kaſtauien, Anz 
chovies⸗Eſſence, India Soy, Holl. Vollheeringe in 746, Succade, magd. Anies, 
rockene Pommeranzen⸗ und Citronen⸗Schaalen, Feigen, blaue große Muscattrau⸗ 
benroſtenen, Prinzeßmandeln, ächte ital Macaroni, ital. Nudeln, geſchälte ganze 

Aepfel, Birnen, große Catharinen⸗ und Kaiſerpflaumen erhält man bei 

Jantzen, Gerbergaſſe 63. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
49. Metpwendiger Verkauf.) ann 
Das den Sriedrich und Chriſtine Marquardtſchen Eheleuten gehörige, an 
der neuſtädtſchen Faͤhre sub B. Litt. XX. 2. 74 Meile von Elbing belegene, 
aus einem Wohnhauſe, Scheune und Stall, einem Gemuſegarten und 6 Morgen 
Land beſtehende, auf 996 Rthlr. 20. Sgr. gerichelich apgeſchaͤtzte Srundſtück, ſoll 
a am 9. Mai 1840 Vormittags 11 Uhr 
‚vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Klebs an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. a 
Zu dieſem Termine werden die dem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger 
namentlich die Johann und Anna Maria Fiſcherſchen Eheleute, ferner die 
Erden des Eigenthumers Erdmann Grübnau öffentlich vorgeladen. 
Die Taxe, der Hypothekenſchein und die Bedingungen, koͤnnen in der Regiſtratur 
des unterzeichneten Gerichts eingeſehen werden. ; 
Elbing, den 17. Januar 1840. f 


Bönigl. Stadtgericht. 


— ——ͤkꝶ 


